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ÜBERSCHRIFT

Das 10-jährige Jubiläum des Begegnungsfests am Über-
gangsheim Berghäuschensweg markierte einen bedeu-
tenden Meilenstein unserer langjährigen Kooperation. Seit 
2017 arbeiten wir eng mit der Einrichtung, den ansässigen 
Familien sowie lokalen Schulen zusammen, um durch ge-
meinsamen Austausch und geteilte Verantwortung eine 
starke Gemeinschaft zu formen.

Das Fest bot zahlreiche Höhepunkte, darunter ein ab-
wechslungsreiches Programm mit Popcorn-Stand, Glitzer-
Tattoos und einer beeindruckenden Tanzvorführung der 
Kinder und Jugendlichen. Diese Momente der Freude und 
des Miteinanders verdeutlichten einmal mehr den Erfolg 
unserer partnerschaftlichen Arbeit vor Ort. Ein herzlicher 
Dank gilt allen Beteiligten und Partnern, die zum Gelingen 
dieses besonderen Tages beigetragen haben. Wir blicken 
mit Stolz auf die vergangenen Jahre zurück und freuen uns 
darauf, auch in Zukunft als fester Teil dieser engagierten 
Gemeinschaft aktiv zu sein.

ÜBERSCHRIFT
Vor kurzem hatten wir die Gelegenheit, unsere pädagogische 
Arbeit und aktuellen Projekte im Ausschuss für Soziales und 
Wohnen des Rhein-Kreises Neuss vorzustellen. Wir bedan-
ken uns bei den Ausschussmitgliedern für das rege Interes-
se und den konstruktiven Dialog über die soziale Infrastruk-
tur in unserer Region.

Ein besonderer Dank gilt Katharina Reinhold für die pro-
fessionelle Leitung der Sitzung. In diesem Zusammenhang 
gratulieren wir ihr herzlich zur Wahl als neue Landrätin des 
Rhein-Kreises Neuss und freuen uns auf die künftige Zu-
sammenarbeit unter ihrer Führung. Dass unsere Initiativen 
zunehmend Beachtung auf Kreisebene finden, bestärkt uns 
darin, den eingeschlagenen Weg der Vernetzung und Förde-
rung von Kindern und Jugendlichen konsequent weiterzu-
verfolgen. Diese Sichtbarkeit ist ein wichtiger Meilenstein 
für die Weiterentwicklung unserer sozialen Arbeit im ge-
samten Kreisgebiet.



ÜBERSCHRIFT

Wir durften Karoline und Katharina vom Norfer Bürger-
verein „Unser Norf e.V.“ zu einem inspirierenden Aus-
tausch in unserer Einrichtung begrüßen. Im Mittelpunkt 
des Gesprächs standen spannende neue Projekte und 
die Planung zukünftiger Kooperationen für den Stadtteil.

Die Zusammenarbeit verspricht eine besonders leben-
dige Ergänzung unseres Programms zu werden: Wir 
werfen bereits jetzt unsere Schatten voraus auf die kom-
mende Karnevalssession, die wir gemeinsam kreativ 
und farbenfroh gestalten möchten. Diese Begegnung 
unterstreicht einmal mehr die Bedeutung einer star-
ken Vernetzung innerhalb der Neusser Stadtteile, um 
Brauchtum und Jugendarbeit erfolgreich miteinander 
zu verbinden. Wir freuen uns sehr auf die gemeinsame 
Umsetzung dieser bunten Ideen und die weitere Partner-
schaft mit dem Norfer Bürgerverein.

ÜBERSCHRIFT

Im Rahmen der Quartierssitzung „Runder Tisch Gnadental“ 
kamen wir kürzlich mit unseren Partnernetzwerken und lo-
kalen Akteuren zusammen, um aktuelle Themen und Entwick-
lungen im Stadtteil zu erörtern. Diese regelmäßigen Treffen 
bilden das Fundament für eine lebendige und solidarische 
Nachbarschaft, in der die Zusammenarbeit aller Beteiligten 
im Vordergrund steht.
Durch den direkten Austausch mit Freunden und engagierten 
Partnern koordinieren wir unsere Angebote, um die soziale 
Infrastruktur in Gnadental nachhaltig zu stärken. Das Ziel 
bleibt eine handgesteuerte Quartiersentwicklung, die den Be-
dürfnissen der Menschen vor Ort gerecht wird. Wir sind über-
zeugt: Nur durch dieses enge Netzwerk und das gemeinsame 
Handeln lässt sich die Lebensqualität in unserem Quartier 
langfristig sichern und weiter ausbauen.
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Im Rahmen der letzten Baustellenführung des Jahres, or-
ganisiert vom Team „Grünes Herz Neuss“, erhielten wir 
erneut faszinierende Einblicke in den Fortschritt der Lan-
desgartenschau 2026. Trotz regnerischen und stürmischen 
Wetters war das Interesse der Bürgerinnen und Bürger 
ungebrochen: Über 450 Teilnehmende nutzten die Gele-
genheit, die aktuellen Entwicklungen auf dem Gelände aus 
nächster Nähe zu verfolgen.

Die Führung verdeutlichte das beeindruckende Ausmaß 
der Vorbereitungen und die positiven Veränderungen, die 
das Projekt für unsere Heimatstadt mit sich bringen wird. 
Wir bedanken uns herzlich bei den Organisatoren für die 
fundierte Begleitung und die spannenden Erläuterungen 
zum Baufortschritt. Die Begeisterung der vielen Besucher 
zeigt deutlich, wie groß die Vorfreude in der Neusser Be-
völkerung auf dieses bedeutende Ereignis im Jahr 2026 
bereits jetzt ist. Wir blicken gespannt auf die weitere Ent-
stehung dieser grünen Lunge für unsere Stadt.

ÜBERSCHRIFT
Wir durften das Team von „Grünes Herz Neuss“ im Neusser 
Vogthaus besuchen und bedanken uns herzlich für die Ein-
ladung zu diesem zukunftsorientierten Austausch. Im Mit-
telpunkt des Gesprächs standen die Planungen zur Landes-
gartenschau (LAGA) in Neuss sowie die Frage, wie dieses 
Großprojekt nachhaltig gestaltet werden kann.

Ein besonderes Anliegen unsererseits war die aktive Integ-
ration der einzelnen Neusser Stadtteile in das Gesamtkon-
zept. Wir sind davon überzeugt, dass die Landesgartenschau 
ihre volle Wirkung nur entfalten kann, wenn sie als gemein-
schaftliches Projekt der gesamten Stadtgesellschaft wahr-
genommen wird. Es wurden spannende Ansätze entwickelt, 
um das Miteinander im Quartier zu stärken und die ökologi-
sche Aufwertung über das Veranstaltungsgelände hinaus in 
die Stadtteile zu tragen. Wir freuen uns darauf, diese Ideen 
gemeinsam weiterzuverfolgen und die grüne Entwicklung 
unserer Heimatstadt aktiv zu begleiten.



ÜBERSCHRIFT

Emine und Marianne aus unserem Team nahmen kürz-
lich am Vernetzungstreffen der Nachbarschaftstreffs 
des Neusser Bauvereins teil. Diese Begegnung bot eine 
wertvolle Plattform für den intensiven Austausch mit en-
gagierten Akteuren aus verschiedenen Wohnquartieren. 
Im Mittelpunkt standen neue Ideen zur Förderung des 
Gemeinschaftsgeistes und die Stärkung der nachbar-
schaftlichen Strukturen.

Solche Formate verdeutlichen, wie wichtig eine enge 
Vernetzung und der direkte Dialog für den sozialen Zu-
sammenhalt in unserer Stadt sind. Wir nehmen viele 
inspirierende Impulse aus diesem Treffen mit, um die 
Begegnungskultur in den Nachbarschaften weiter vo-
ranzutreiben. Ein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten 
für die konstruktive Atmosphäre und das gemeinsame 
Engagement für ein lebendiges Miteinander.

ÜBERSCHRIFT

Im Rahmen unseres Einsatzes für Bildungschancen besuch-
ten wir gemeinsam mit unserer stellvertretenden Vorsitzen-
den Mechtild Swertz und unserer Jugendsprecherin Anna die 
Bodelschwingh-Schule. Die Einladung zur Lehrerkonferenz 
bot eine hervorragende Plattform, um unsere pädagogische 
Arbeit vorzustellen und in einen offenen Dialog mit dem Leh-
rerkollegium zu treten.

Besonders wichtig war uns dabei die aktive Einbindung un-
serer Jugendsprecherin, da gelebte Partizipation in unserer 
Einrichtung bedeutet, junge Menschen direkt an Entschei-
dungsprozessen und Repräsentationsaufgaben zu beteiligen. 
Wir bedanken uns herzlich für den inspirierenden Austausch 
und die wertvolle Gelegenheit, voneinander zu lernen. Dieser 
Besuch hat wichtige Impulse für neue Kooperationen gesetzt, 
um die Förderung von Kindern und Jugendlichen im kommen-
den Schuljahr noch enger und wirksamer zu gestalten. Ge-
meinsame Verantwortung für die Zukunft der jungen Genera-
tion bleibt dabei unser zentrales Leitmotiv.
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Unser Team vom Jugendzentrum „Das InKult“ nahm gestern 
an einem wichtigen Sensibilisierungsworkshop zum Schutz 
vor sexueller Gewalt teil, der vom Jugendamt der Stadt Neuss 
organisiert wurde. Vor allem unsere ehrenamtlich engagier-
ten Jugendlichen konnten wertvolle Impulse und Einblicke 
gewinnen, die unsere Präventionsarbeit nachhaltig stärken. 
Wir sind sehr dankbar für diesen intensiven fachlichen Aus-
tausch und die professionelle Unterstützung durch die Stadt. 
Solche Fortbildungen sind essenziell, um die Sicherheit und 
das Wohlergehen der Kinder und Jugendlichen in unserer täg-
lichen Arbeit zu gewährleisten.

ÜBERSCHRIFT
Wir freuen uns sehr über die großzügige Unterstützung 
durch die Deutsche Bahn Stiftung, die uns einen ihrer Vorle-
ser-Koffer überreicht hat. Die sorgfältig zusammengestellte 
Auswahl an neuen Büchern stellt eine wertvolle Bereiche-
rung für unser pädagogisches Angebot dar und stärkt gezielt 
die Leseförderung in unserer Einrichtung.

Dieser Koffer ermöglicht es uns, unsere Vorlesestunden 
noch abwechslungsreicher zu gestalten und bei den Kindern 
die Freude an Geschichten und Sprache nachhaltig zu we-
cken. Wir bedanken uns herzlich für diese wichtige Spende, 
die einen direkten Beitrag zur Bildungsgerechtigkeit leistet. 
Die Vorbereitungen für die ersten gemeinsamen Lesestun-
den laufen bereits, und wir blicken mit großer Erwartung 
darauf, gemeinsam mit den Kindern in diese neuen literari-
schen Welten einzutauchen.

ÜBERSCHRIFT
Wir haben uns sehr über die herzliche Einladung und den 
gastfreundlichen Empfang durch Filiz Eser und die Aleviti-
sche Gemeinde Neuss (ABKM) gefreut. Im Mittelpunkt des 
Besuchs standen der offene Austausch und das gemeinsame 
Ziel, durch Dialog und Begegnung wichtige Brücken für die 
Vielfalt in unserer Stadt zu bauen. Diese wertvolle Vernet-
zung bildet die Basis für zukünftige gemeinsame Projekte 
und eine starke interkulturelle Zusammenarbeit in der Ge-
sellschaft. Wir bedanken uns herzlich für die inspirierenden 
Gespräche und freuen uns auf die kommenden Aktionen.



ÜBERSCHRIFT

Die Kinder in Gnadental hatten die besondere Gelegen-
heit, ihre Anliegen rund um Sauberkeit und den Platzbe-
darf unseres Jugendzentrums direkt mit Bürgermeister 
Reiner Breuer zu besprechen. In diesem offenen Dialog 
auf Augenhöhe nahm sich der Bürgermeister viel Zeit, 
um die interessierten Fragen der jungen Bewohner aus-
führlich zu beantworten. Solche Begegnungen im Quar-
tier sind ein wichtiges Zeichen für echte Beteiligung und 
zeigen den Kindern, dass ihre Stimmen im Stadtteil zäh-
len. Wir freuen uns über diesen wertschätzenden Aus-
tausch, der die Verbindung zwischen der Stadtspitze und 
der jungen Generation stärkt.

ÜBERSCHRIFT

Zum Bundesweiten Vorlesetag präsentieren wir stolz das Ju-
gendbuch „Gemeinsam stark“, das in Kooperation mit dem 
InKult und der Gesamtschule Norf entstanden ist. Darin ver-
arbeiten junge Autorinnen und Autoren ihre Erfahrungen mit 
Diskriminierung und Rassismus und setzen ein kraftvolles 
Zeichen für Solidarität und demokratische Haltung. Dank der 
Förderung durch die Stadt Neuss und die Kinderstiftung Le-
sen bildet wird das Werk künftig an vielen Schulen als wich-
tiges Bildungstool zur Verfügung stehen. Wir danken allen 
Partnern und Unterstützern für dieses bedeutende Projekt, 
das Empathie und Respekt nachhaltig fördert.

ÜBERSCHRIFT

Bei einem erneuten Treffen mit unserer Partnerschule, der 
Rita-Süßmuth-Realschule, haben wir gemeinsam zukunfts-
weisende Bildungsprojekte für unser Quartier entwickelt. Ein 
besonderer Dank gilt dem engagierten Schulleitungsteam, 
Sandra und Cristina, für ihren leidenschaftlichen Einsatz zum 
Wohle der Kinder und Jugendlichen. Die enge Verzahnung 
zwischen Schule und unserer Einrichtung schafft wichtige Sy-
nergien für die pädagogische Arbeit vor Ort. Wir freuen uns 
sehr auf die Umsetzung der geplanten Vorhaben und die wei-
tere vertrauensvolle Zusammenarbeit.
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Im Rahmen eines gemeinsamen Frühstücks am Mietertreff der 
Weberstraße haben wir mit dem Neusser Bauverein und enga-
gierten Akteuren vor Ort die Weichen für die Zukunft gestellt. 
Der Austausch mit der langjährig aktiven Gruppe bot uns wert-
volle Einblicke, um unser Angebot passgenau auf die Bedürf-
nisse im Quartier zuzuschneiden. Auf dieser Basis entwickeln 
wir derzeit mit Hochdruck ein komplett neues Konzept, das 
wir im kommenden Jahr präsentieren werden. Wir freuen uns 
darauf, mit dieser Neuausrichtung im nächsten Jahr gemein-
sam voll durchzustarten.

ÜBERSCHRIFT
In unseren Räumlichkeiten an der Weberstraße herrsch-
te eine lebendige Atmosphäre voller weihnachtlicher Vor-
freude. Gemeinsam mit dem Neusser Bauverein haben wir 
kreative Bastelprojekte umgesetzt, bei denen die Kinder mit 
großer Begeisterung bei der Sache waren. Diese Aktionen 
stärken nicht nur das Miteinander im Quartier, sondern för-
dern auch die handwerkliche Kreativität der Teilnehmenden. 
Es war ein gelungener Nachmittag, der den Gemeinschafts-
geist und die Vorfreude auf die kommenden Festtage spür-
bar gemacht hat.

ÜBERSCHRIFT
Die Mitgliederversammlung des Paritätischen Rhein-Kreis 
Neuss bot einen inspirierenden Rahmen für den Austausch 
über gemeinsame Ziele und neue Impulse in der Wohlfahrts-
pflege. Als starker Spitzenverband bündelt der Paritätische 
unsere Kräfte, um sozialen Organisationen eine gemeinsa-
me und unüberhörbare Stimme zu geben. Gerade in der ak-
tuellen Zeit ist diese Vernetzung essenziell, um geschlossen 
für eine gerechte, soziale und vielfältige Gesellschaft einzu-
stehen. Wir freuen uns darauf, diese partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit weiter zu vertiefen und die Zukunft im Kreis 
aktiv mitzugestalten.



ÜBERSCHRIFT

Die Bereitschaft zu helfen bildet seit jeher das Fundament 
unserer Arbeit für Kinder, Jugendliche und Familien. 
Ohne den unermüdlichen Einsatz unserer Ehrenamtli-
chen wäre die Umsetzung unserer vielfältigen Projekte 
schlichtweg nicht realisierbar. Heute möchten wir daher 
allen Menschen danken, die uns ihre Zeit, Energie und 
ihr Herz schenken. Ihr seid der entscheidende Grund für 
unsere Erfolgsgeschichte und macht tagtäglich einen 
echten Unterschied in unserer Gesellschaft.

ÜBERSCHRIFT

Unser Buch „Gemeinsam Stark“ stößt bundesweit auf beein-
druckendes Interesse bei Schulen und Bildungseinrichtun-
gen, was die enorme Relevanz von Jugendperspektiven und 
Demokratiebildung unterstreicht. Wir danken Bürgermeister 
Reiner Breuer und der Beigeordneten Ursula Platen herzlich 
für ihre wertvollen Vorworte und die Unterstützung dieses 
Empowerment-Projekts. Die zahlreichen Anfragen zeigen 
deutlich, wie wichtig es ist, der Stimme der Jugend Gehör zu 
verschaffen und gemeinsam etwas zu bewegen. Wir freuen 
uns sehr, dass unsere Geschichten über Hoffnung und Zu-
sammenhalt nun in der pädagogischen Praxis so großen An-
klang finden.

ÜBERSCHRIFT

Der Besuch bei der Adventsfeier der Offenen Tür in der Bar-
baraviertel-Dependance hat uns tief beeindruckt. Was Niels 
und sein engagiertes Team dort für das Quartier leisten, ver-
dient höchsten Respekt und ist ein wunderbares Beispiel für 
gelebte Gemeinschaft. Wir danken den Verantwortlichen für 
diesen stimmungsvollen Nachmittag und ihren unermüdli-
chen Einsatz als echte Alltagshelden. Es ist inspirierend zu 
sehen, wie solches Engagement Menschen zusammenbringt 
und den Stadtteil nachhaltig stärkt.
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Am letzten Schultag feierten wir eine besondere Weih-
nachtsfeier, bei der wir über 200 Kinder beschenken und für 
viele leuchtende Augen sorgen konnten. Diese wunderbare 
Aktion wurde erst durch die großartige Unterstützung von 
Thalia Mayersche Neuss und dem Verein Neuss hilft möglich 
gemacht. Ein herzlicher Dank gilt allen engagierten Helfe-
rinnen und Helfern, die diesen festlichen Abschluss vor den 
Ferien mit so viel Herz gestaltet haben. Wir wünschen allen 
Familien eine erholsame Weihnachtszeit und viele schöne 
gemeinsame Momente.



An alle, die unsere Arbeit in diesem Jahr mit Geld- oder Sachspenden, 
Motivation und Zeit unterstützt haben, richten wir aus vollem Herzen ein 
großes:
 
Danke! Merci! Teşekkürler! Spas! Спаси́бо! Thank you! Bedankt! Dziękuję! 
¡Gracias!

Wir möchten einen Beitrag dazu leisten, das Zusammenleben in einer 
vielfältigen, multiethnischen-Gesellschaft gelingent zu gestalten. Dafür 
verhelfen wir jungen Heranwachsenden zu Selbstbefähigung und Entde-
ckung ihrer Talente, leben Offenheit, Respekt und Toleranz. – Denn das 
sind die Grundsteine für ein Miteinander, das bereichert.

Vielfalt bedeutet: Niemanden auszuschließen und gemeinsam, Hand in 
Hand, Großes zu verwirklichen. 

Auch durch Ihre Mitgliedschaft mit einem Jahresbeitrag ab 12 € können 
Sie unsere Arbeit langfristig unterstützen:

         Ja, ich möchte Mitglied werden

Name: _________________________________________________________________

Anschrift: ______________________________________________________________

_______________________________________________________________________

Datum: _______________________ Unterschrift: ______________________________

Der Interkulturelle Projekthelden e. V. ist als gemeinnütziger Verein an-
erkannt. 
Spendenquittungen stellen wir gerne aus.

MITGLIEDSCHAFT 
UND SPENDEN



DAS ALLES UND NOCH VIEL MEHR GIBT ES NATÜRLICH AUCH AUF UNSERER 
WEBSITE: WWW.I-PROJEKTHELDEN.DE

DANKE AN ALLE 
DIE AN DEM JAHRBUCH BETEILIGT WAREN

HERAUSGEBER:
INTERKULTURELLE PROJEKTHELDEN E. V.
BERGHÄUSCHENSWEG 30
41464 NEUSS
TEL: 02131 / 5338972
E-MAIL: INFO@I-PROJEKTHELDEN.DE

REDAKTION: INTERKULTURELLE PROJEKTHELDEN E. V.
LAYOUT / DESIGN: INTERKULTURELLE PROJEKTHELDEN E. V.
BILDNACHWEIS: INTERKULTURELLE PROJEKTHELDEN E. V.
DIE REDAKTION BEHÄLT SICH ÄNDERUNGEN VOR.
AUF UNSEREN SOCIAL-MEDIA KANÄLEN GIBT ES AKTUELLE INFORMATIONEN ZU 
ANSTEHENDEN PROJEKTEN UND VERANSTALTUNGEN. 
AUSSERDEM PRÄSENTIEREN WIR HIER DIE WERKE UNSERER JUNGEN KÜNSTLERINNEN 
UND KÜNSTLER. 




